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Kreiswerke

Zerbst/Anhalt

Einladung zur Dia-Visionsschau
„Kenia und Tansania - das wilde Herz Afrikas“

von und mit Erika und Werner Marx

Freitag, 05.03.2010, 19.30 Uhr Stadthalle Zerbst/Anhalt

Weitere Informationen im Innenteil auf Seite 8.

Einladung zur Dia-Visionsschau



Für alle Notfälle

Dienstbereit
Einsalzleitstelle des Landkreises
Anhalt-Birterfeld
in Bitterfeld 0 34 93/5 13 -1 50

Notrufe
Feuerwehr/
Rettungsdienst 112
Polizei 110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat
Zerbst/Anhalt 0 39 23/71 60
Stadtverwaltung
Zerbst/Anhalt 0 39 23/75 40
Bau- und
Wohnungsgesellschaft
Zerbst mbH 08 00/7 74 26 20
Heidewasser
GmbH 0 39 23/61 04 15
Abwasser- und Wasserzweckverband
Elbe-Fläming 0 39 23/48 56 77

Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,
Stromversorgung 0 39 23/7 37 50
Ortsteile Zerbst/Anhalt: über AVACON
direkt 01 80/1 28 22 66

Tierkliniken
Magdeburg,
Ebendorfer Str. 39 03 91/7 31 86 40
Wittenberg/Piesteritz,
Fröbelstr. 25 0 34 91/66 30 15
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt
Zeitraum vom 05.03.2010 bis 18.03.2010

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:

Freitag, 05.03.2010
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 06.03.2010
Frau Dr. Wesenberg
Praxis Zerbst, Breite 14
Tel.: 0 39 23/23 11
privat 01 62/1 55 09 62
Sonntag, 07.03.2010
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst,
Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 08.03.2010
Herr Dr. Reichel
Praxis Zerbst, Breite 34
Tel.: 01 73/5 99 11 07
Dienstag, 09.03.2010
Frau Dr. K. v. Wulffen
Praxis Loburg, Markt 11
Tel.: 03 92 45/9 11 59
privat 01 72/9 99 82 37

Mittwoch, 10.03.2010
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 11.03.2010
Frau Dr. Grübler
Praxis Zerbst,
Puschkinpromenade 6
Tel.: 0 39 23/42 07
privat 0 39 23/42 07
Freitag, 12.03.2010
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 13.03.2010
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Sonntag, 14.03.2010
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61

Montag, 15.03.2010
Herr Dr. Hempel
Praxis Zerbst,
Alte Brücke 14
Tel.: 0 39 23/78 81 81
privat 0 39 23/78 81 03
Dienstag, 16.03.2010
Frau Dr. K. Peters
Praxis Zerbst, Breite 14
Tel.: 0 39 23/23 11
privat 01 62/1 55 09 62
Mittwoch, 17.03.2010
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 18.03.2010
Frau DM Herms
Praxis Zerbst,
Fr.-Naumann-Str. 33
Tel.: 0 39 23/24 47
Handy 01 51/23 20 42 47

Notdienstzeiten:
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag von
19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr jeweils
bis 7 Uhr des darauf folgenden Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bitte
wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung.
Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des Dienst
habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf Tel.: 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld Tel.: 0 34 93/51 31 50

Bereitschaftsdienst der Apotheken vom 05.03.2010 bis 18.03.2010
Redaktionsschluss am 23. Februar 2010

Freitag, d. 05.03.2010
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt
Samstag, d. 06.03.2010
Drei-Linden-Apotheke
Loburg
Sonntag, d. 07.03.2010
Jever-Apotheke
Zerbst/Anhalt
Montag, d. 08.03.2010
Neue Apotheke
Zerbst/Anhalt
Dienstag, d. 09.03.2010
Bären-Apotheke Lindau
Mittwoch, d. 10.03.2010
Raben-Apotheke
Zerbst/Anhalt
Donnerstag, d. 11.03.2010
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt
Freitag, d. 12.03.2010
Drei-Linden-Apotheke

Loburg
Samstag, d. 13.03.2010
Jever-Apotheke
Zerbst/Anhalt
Sonntag, d. 14.03.2010
Katharina-Apotheke
Zerbst/Anhalt
Montag, d. 15.03.2010
Bären-Apotheke Lindau
Dienstag, d. 16.03.2010
Raben-Apotheke
Zerbst/Anhalt
Mittwoch, d. 17.03.2010
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt
Donnerstag, d. 18.03.2010
Drei-Linden-Apotheke
Loburg
- Rats- und Stadtapo-

theke, Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 24 62

- Neue Apotheke
Dessauer Str. 41 - 43
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 34 06

- Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 34 81

- Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 7 37 40

- Bären-Apotheke
Flecken 4, 39264 Lindau
Tel. (03 92 46) 331

- Drei-Linden-Apotheke
Markt 4, 39279 Loburg
Tel. (03 92 45) 9 14 65

- Jever-Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 48 70 70

Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr
in der Praxis, danach telefonisch

06.03./07.03.2010
Dr. S. Hanke-Damianow
Praxis Zerbst,
Friedrich-Naumann-Straße 27
Tel. 0 39 23/25 93

13.03./14.03.2010
Dr. B. Erdmann
Praxis Lindau, Flecken 4
Tel. 03 92 46/242

Küsse sind die
angenehmste Art,

Frauen am Sprechen
zu hindern.

Robert Taylor
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Sitzungen des Stadtrates
und seiner Ausschüsse

Vorläufige Tagesordnung

der 8. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportaus-
schusses amDienstag, dem09.März 2010, 19:00Uhr Bür-
gerhaus der Stadt Lindau, Goethestr. 22, Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-

dung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils
3. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der

7. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses
vom 09. Februar 2010

4. Auswertung der Besichtigung der Burg und des Schulkom-
plexes in Lindau

5. Erörterung der Perspektive des Schulstandortes Lindau
6. Diskussion zur Bildung eines zukünftigen Stadtseniorenbei-

rates
7. Mitteilungen der Verwaltung
8. Anfragen und Anträge
9. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil
1. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffent-
lichen Teils

2. Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift der
7. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses
vom 09. Februar 2010

3. Mitteilungen der Verwaltung
4. Anfragen und Anträge
5. Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung
gez. Adolph
Vorsitzender des Ausschusses
Die endgültige Tagesordnung der Sitzung wird durch Aushang im
Rathaus, Schloßfreiheit 12 bekannt gemacht.

Vorläufige Tagesordnung

der 10. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses des
Stadtrates Zerbst/Anhalt amMontag, dem 15. März 2010,
17:00 Uhr, Rathaus, Schloßfreiheit 12, Raum 52,

Öffentlicher Teil:
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung

und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung

und Feststellung des öffentlichen Teils der Tagesordnung
3. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der

9. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 15. Febru-
ar 2010

4. Entgeltordnung für touristische Serviceleistungen und Leis-
tungen der Tourist-Information Zerbst/Anhalt an Dritte
- Beschlussvorlage 93/2010/III -

5. Austrittserklärung der Stadt Zerbst/Anhalt gegenüber dem Abwas-
ser- und Wasserzweck-Verband für die am 1.1.2010 eingemein-
deten Gemeinden für die Aufgabe der Wasserversorgung
- Beschlussvorlage 94/2010/III -

6. Straßenrechtliche Verfügung - Einziehung einer öffentlichen
Verkehrsfläche, Vormathen in Zerbst/Anhalt
- Beschlussvorlage 95/2010/III -

7. Anfragen, Anträge und Anregungen
8. Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil:
1. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung des nichtöffentlichen Teils der Tages-
ordnung

2. Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift der
9. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 15. Februar 2010

3. Anfragen, Anträge und Anregungen
4. Mitteilungen
5. Schließung der Sitzung
Behrendt
Bürgermeister
und Vorsitzender des Ausschusses

Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang im Rathaus,
Schloßfreiheit 12, Eingang Wächtergang und im Verwaltungsge-
bäude, Puschkinpromenade 2, öffentlich bekannt gemacht.

Sitzungen der Ortschaftsräte

Tagesordnung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Buhlendorf findet am
08.03.2010 statt.
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr
Sitzungsort: Gemeindebüro OT Buhlendorf, Dorfplatz 6,

39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tages-

ordnung
3. Bestätigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung
4. Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von gefass-

ten Beschlüssen
5. Haushaltsberatung zum Haushaltsplan der Stadt Zerbst/Anhalt 2010
6. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des

Ortschaftsrates
7. Schließung der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil
1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und

der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tages-

ordnung
3. Bestätigung der Niederschrift des nicht öffentlichen Teils der

letzten Sitzung
4. Beratung zu Bau- und Grundstücksangelegenheiten
5. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des

Ortschaftsrates
6. Schließung der Sitzung
Hasko Thiem
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Polenzko findet am
09.03.2010 statt.
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr
Sitzungsort: Bürgerhaus im OT Bärenthoren, Forst-

straße 23a, 39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tages-

ordnung
3. Bestätigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung
4. Bericht der Ortsbürgermeisterin und Bekanntgabe von gefass-

ten Beschlüssen
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5. Haushaltsberatung zum Haushaltsplan der Stadt Zerbst/Anhalt 2010
6. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ort-

schaftsrates
7. Schließung der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil
1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tages-

ordnung
3. Bestätigung der Niederschrift des nichtöffentlichen Teils der letz-

ten Sitzung
4. Beratung zu Bau- und Grundstücksangelegenheiten
5. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ort-

schaftsrates
6. Schließung der Sitzung
Ruth Buchmann
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Bornum findet am
10.03.2010 statt.
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr
Sitzungsort: Kulturhaus Garitz, Garitz, Am Weinberg 1,

39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen

Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tages-

ordnung
3. Bestätigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung
4. Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von gefassten

Beschlüssen
5. Haushaltsberatung zum Haushaltsplan der Stadt Zerbst/Anhalt 2010
6. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ort-

schaftsrates
7. Schließung der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil
1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tages-

ordnung
3. Bestätigung der Niederschrift des nichtöffentlichen Teils der letz-

ten Sitzung
4. Beratung zu Bau- und Grundstücksangelegenheiten
5. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ort-

schaftsrates
6. Schließung der Sitzung
Mario Rudolf
Ortsbürgermeister

Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf

des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
Nr. 01/2009 „Allfein Feinkost GmbH und Co. KG,
Standort Zerbst/ Anhalt“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Der Stadtrat hat am 24.02.2010 in öffentlicher Sitzung den Entwurf zum
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 01/2009 „Allfein Feinkost GmbH
und Co. KG, Standort Zerbst/Anhalt“ in der Fassung vom Januar 2010
gebilligt und die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die
Dauer eines Monats beschlossen (Beschluss-Nr: 88/2010/III)
Das Plangebiet befindet sich
- südlich der Straße Heidmathen
- östlich der Straße Neuer Weg
- nördlich der Bebauung am Feuerberg
- westlich der Zerbster Gemüse Produktions- und Handelsgesell-

schaft mbH und eines unbefestigten landwirtschaftlichen Weges
und umfasst folgende Flurstücke der Flur 7 in der Gemarkung Zerbst:
287/33, 287/35, 287/37, 287/38, 287/28, 287/32, 287/31, 287/30,
287/29, 287/27, 287/25, 287/21, 287/23, 287/19, 287/17, 287/22, 369
(siehe Lageplan). Der Entwurf zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 01/2009 in der Fassung vom Januar 2010 liegt einschließ-
lich Begründung mit Umweltbericht und Schall- und Geruchsgut-
achten vom 12.03.2010 bis 13.04.2010
im Planungsamt, Zimmer 10 des Bau- und Ordnungsdezernates der
Stadt Zerbst/Anhalt, Verwaltungsgebäude Puschkinpromenade 2 und
im Sekretariat des Dezernates, Zimmer 30, Schloßfreiheit 12, wäh-
rend folgender Zeiten zu jedermanns Einsicht aus:

Montag 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
Zusätzlich besteht über die zuvor angegebenen Zeiten hinaus die Mög-
lichkeit, die Planunterlagen im Planungsamt, Zimmer 10, Verwaltungsge-
bäude Puschkinpromenade 2 (Tel. 0 39 23/75 42 40 oder 241) nach Ter-
minvereinbarung einzusehen. Während der Auslegungsfrist können Anre-
gungen schriftlich oder zu den Dienststunden bzw. vereinbarten Terminen
zur Niederschrift vorgebracht werden.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 01/2009 unberücksichtigt bleiben kön-
nen und das ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzu-
lässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Zerbst/Anhalt, 25.02.2010
Behrendt
Bürgermeister
Im Original unterschrieben

Inkrafttreten der Entwicklungssatzung
Nr. 1 „Weizenberge - 2. Abschnitt“
an der Marcellstraße
Der Stadtrat hat am 24.02.2010 in öffentlicher Sitzung die Entwick-
lungssatzung Nr. 1 „Weizenberge - 2. Abschnitt“ an der Marcellstra-
ße gemäß § 10 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 34 Abs. 4 Nr. 2 und Abs. 6
BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I
S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom
29.07.2009 (BGBl. I Nr. 51 vom 06.08.2009 S. 2542) in der Fassung
vom Januar 2010 als Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt beschlossen.
Die Begründung mit Umweltbericht wurde gebilligt. Der Satzungs-
beschluss trägt die Beschluss-Nr. 87/2010/III.
Der Geltungsbereich der Entwicklungssatzung befindet sich
- südlich der Marcellstraße
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Das Verfahrensgebiet desBodenordnungsverfahrens Zusammenfüh-
rung Nedlitz, Halle wird gemäß § 63 Abs. 2 Landwirtschaftsanpas-
sungsgesetz (LwAnpG) i. d. F. vom 3. Juli 1991 (BGBl. I S. 1418), zuletzt
geändert durch Artikel 7 Abs. 45 des Gesetzes vom 19. Juni 2001 (BGBl. I
S. 1149) i. V. m. § 8 Abs.1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl I S. 546),
zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezem-
ber 2008 (BGBl. I S. 2794) geringfügig geändert.
Aus dem Verfahrensgebiet ausgeschlossen werden die Flurstücke
Nedlitz Flur 3 Flurstücke 115, 117 0,0936 ha
Das geänderte Bodenordnungsgebiet umfasst nunmehr eine Fläche
von 1,9981 ha.
Diese Fläche ist in der zu diesem Änderungsbeschluss gehörenden
Gebietskarte vom 01.02.2010 orangefarbig umrandet.
Die wegfallende Verfahrensgrenze wurde orange gekreuzt.
Begründung
Mit Beschluss vom 26.03.2009 wurde das Bodenordnungsverfahren
Zusammenführung Nedlitz, Halle, Verf.-Nr. 611-12AB2039 angeordnet.
Die auszuschließenden Flurstücke sind von den Regelungen im Boden-
ordnungsverfahren nicht betroffen. Die Ziele des Verfahrens werden

auch ohne die oben angeführten Flurstücke erreicht, deshalb können sie
durch diesen Änderungsbeschluss ausgeschlossen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Änderungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch beim Amt
für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt mit Sitz in
Dessau-Roßlau erhoben werden.
Im Auftrag
Kilian
Im Original unterzeichnet und gesiegelt

Der vorstehende Änderungsbeschluss mit der Gebietskarte liegt in
der Stadtverwaltung Zerbst, Schlossfreiheit 12, 39261 Zerbst sowie
im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt, 06844
Dessau-Roßlau, Kavalierstraße 31 (zu erreichen über Eingang
Hobuschgasse) zwei Wochen lang nach seiner Bekanntmachung zur
Einsichtnahme für die Beteiligten während der Dienststunden aus.
Im Auftrag
Schmidt
Im Original unterzeichnet

- östlich des Wohngebietes „Zum Wasserturm“ (B-Plan Nr. 8 a)
- westlich des Grundstücks Marcellstraße 54
- nördlich der Grundstücke an der Straße Weizenberge, des Garten-

vereins „Einigkeit e. V.“ sowie der nicht bebaubaren Grundstücke
bzw. Teilgrundstücke an der Marcellstraße und umfasst folgende
Flurstücke bzw. Teilflächen der Flur 5 der Gemarkung Zerbst:
205/3, 205/4, 205/5, 207, 208, 209, 209/5, 209/6, 210, 211, 212/1,
213/1, 214, 724.

Maßgebend ist der Lageplan vom Juni 2009. Der Satzungsbeschluss
wird hiermit bekannt gemacht. Mit der Bekanntmachung tritt die Ent-
wicklungssatzung Nr. 1 „Weizenberge - 2. Abschnitt“ an der Marcell-
straße gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.
Die Entwicklungssatzung Nr. 1 kann einschließlich ihrer Begründung
mit Umweltbericht und zusammenfassender Erklärung von diesem

Tage an im Planungsamt des Bau- und Ordnungsdezernates der Stadt-
verwaltung Zerbst/Anhalt, Verwaltungsgebäude Puschkinpromena-
de 2, Zimmer 10 in 39261 Zerbst/Anhalt während der Dienstzeiten
und nach Terminvereinbarung von jedermann eingesehen und über
den Inhalt Auskunft verlangt werden. Es wird gemäß § 215 Abs. 2 BauGB
darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214 BauGB bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften und Mängel in der Abwägung nur
innerhalb der in § 215 Abs. 1 BauGB genannten Fristen geltend gemacht
werden kann. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, ist darzulegen.
Zerbst/Anhalt, 25.02.2010
Behrendt
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet

Dessau-Roßlau, den 09.02.2010
Verf.-Nr. 611-12AB2039
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt
Ferdinand-von-Schill-Straße 24, 06844 Dessau-Roßlau

Öffentliche Bekanntmachung
Änderungsbeschluss Nr. 1
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Landesamt für Vermessung und
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Sonderungsbehörde
Elisabethstraße 15
06847 Dessau-Roßlau
Tel.: 03 40/65 03 10 00

Dessau-Roßlau, den 16.02.10

Mitteilung

Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz -
BoSoG in Verbindung mit dem
Verkehrsflächenbereinigungsgesetz - VerkFIBerG
Sonderungsplan Nr. V25-20543-2007 in der Gemeinde
Zerbst/Anhalt, Stadt; Gemarkung Zerbst; Flur 23;
Flurstück 113

In dem o. g. Gebiet ist ein Verfahren nach dem Gesetz über die
Sonderung unvermessener und überbauter Grundstücke nach
der Karte (Bodensonderungsgesetz-BoSoG) vom 20.12.1993
erschienen im Bundesgesetzblatt - BGBl. I Seite 2182, zuletzt
geändert durch Gesetz vom 21.08.2002 (BGBl. I S. 3332) in Ver-
bindung mit dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz vom
26.10.2001 (BGBl. I 2001 S. 2716), zuletzt geändert durch Artikel
4 Abs. 2 des Gesetzes vom 27. April 2005 (BGBl I S. 1138) ein-
geleitet worden. Hierdurch soll das Erwerbsrecht der öffentlichen
Nutzer an Verkehrsflächen und anderen öffentlichen genutzten
privaten Grundstücken ausgeübt werden. Sonderungsbehörde
ist das Landesamt für Vermessung und Geoinformation, Elisa-
bethstraße 15, 06847 Dessau-Roßlau.

Der Entwurf des Sonderungsplans, sowie die zu seiner Aufstel-
lung verwandten Unterlagen, liegen vom 22.03.2010 bis
21.04.2010 in den Diensträumen des Landesamtes für Vermes-
sung und Geoinformation während der Öffnungszeiten zur Ein-
sicht aus.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Einsichtnahmen außerhalb der Öffnungszeiten sind nach telefo-
nischer Absprache möglich. Ein Exemplar des Sonderungsplan-
entwurfs wird in den Diensträumen der Stadt Zerbst/Anhalt,
Schloßfreiheit 12 in 39261 Zerbst/Anhalt zu den dort genannten
Öffnungszeiten zur Einsicht ausliegen.

Alle Planbetroffenen können innerhalb des oben genannten Zeit-
raumes den Entwurf für den Sonderungsplan sowie seine Unter-
lagen einsehen und Einwände gegen die getroffenen Feststel-
lungen zu den dinglichen Rechtsverhältnissen erheben. Planbe-
troffene sind die Eigentümer der betroffenen Grundstücke, die
Inhaber von dinglichen Nutzungsrechten, von Gebäudeeigentum
und Anspruchsberechtigte nach dem Sachenrechtsbereini-
gungsgesetz. Das Gleiche gilt für die Antragsteller von Rück-
übertragungsansprüchen nach dem Vermögensgesetz oder aus
Restitution (§ 11 Abs. 1 des Vermögenszuordnungsgesetzes) und
für die Inhaber beschränkter dinglicher Rechte an den betroffe-
nen Grundstücken oder Rechten an diesen Grundstücken.

Die Einwände sind bei der oben bezeichneten Sonderungsbe-
hörde unter der oben genannten Anschrift schriftlich oder zur Nie-
derschrift zu erheben.

Im Auftrag
Jochen Hausen
Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

Übersicht zum Bodensonderungsverfahren
in Verbindung mit VerkFIberG

V25-20543-2007
Gemarkung: Zerbst
Flur: 23
Lage: Dornburger Platz

Amtsbote
Amtsblatt der Stadt Zerbst/Anhalt

- Herausgeber, Druck und Verlag:
VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,
04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
Telefon: (0 35 35) 4 89 -0, Telefax: (0 35 35) 4 89 -1 15,
Telefax-Redaktion: (0 35 35) 4 89 -1 55

- Stadt Zerbst/Anhalt
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:

der Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt Herr Helmut Behrendt
- redaktionelle Bearbeitung:

Herr Jan Hädrich, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Tel.: 0 39 23/75 41 14, Fax 0 39 23/75 41 20,
E-Mail: info@stadt-zerbst.de

- Verantwortlich für den Anzeigenteil:
VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,
vertreten durch den Geschäftsführer Marco Müller

- Anzeigenannahme/Beilagen:
Frau Smykalla, Tel.: 03 42 02/34 10 42, Fax: 03 42 02/5 15 06,
Funk: 01 71/4 14 40 18

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu bezie-
hen.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar
gefordert werden.
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.IM

P
R

ES
SU

M

Die nächste Ausgabe
erscheint am

Freitag, dem 19. März 2010
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Beiträge und Anzeigen ist

Mittwoch, der 10. März 2010
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Umzug der Schiedsstelle

Die Schiedsstelle der Stadt Zerbst/Anhalt ist vom Standort in der
Puschkinpromenade in das Zerbster Rathaus umgezogen und
bietet ihre Hilfe bei Nachbarschaftsstreitigkeiten ab sofort in den
neuen Räumlichkeiten auf der Schloßfreiheit an. Mit dem Umzug
sind auch neue Öffnungszeiten der Schiedsstelle in Kraft getre-
ten:

Die Schiedsstelle, Schloßfreiheit 12, Zimmer 72, hat jeden 2. Diens-
tag im Monat in der Zeit von 14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Außerhalb des Sprechtages können Termine auch telefonisch
unter den nachfolgenden Telefonnummern vereinbart werden:
Herr Uecker (0 39 23) 78 26 92
Herr Carow (0 39 23) 78 30 35

Das Team der Schiedsstelle freut sich auf die Arbeit in den neu
entstandenen Räumlichkeiten und bietet ab dem 09. März 2010
dort das erste Mal den Bürgern aus Zerbst/Anhalt und Umge-
bung in Nachbarschaftsstreitigkeiten seine Hilfe an.

Der Schiedsmann Volker Uecker beim Umzug in die neuen Räum-
lichkeiten der Schiedsstelle im Rathaus auf der Schloßfreiheit

Tag der offenen Tür

im „Generationenhaus am Markt in Zerbst/Anhalt“
am 19. März 2010 zwischen 10:00 und 16:00 Uhr

Am Freitag, dem 19. März 2010 zwischen 10:00 und 16:00
laden wir die Bevölkerung aus Zerbst und der Umgebung ein
zur Besichtigung einer Musterwohnung im Markt 7 unseres
Generationenhauses.
Schöner Wohnen im Generationenhaus am Markt in Zerbst/
Anhalt
Modern, energieeffizient und zumindest barrierearm - „Schöner
Wohnen für Jung und Alt“. Unter diesem Motto entstehen im
„Generationenhaus am Markt“ - ganz den heutigen Bedürfnissen
und Ansprüchen entsprechend - 44 Mietwohnungen, die nicht
nur in Funktionalität, sondern auch in Charakteristik und Archi-
tektur bestechen und Menschen jeder Generation die Chance auf
modernes Wohnen mit Lebensqualität eröffnen.

Dieses Projekt der BWZ - Bau- undWohnungsgesellschaft mbH
Zerbst zeigt, was die aktuell breit diskutierte „Nachhaltigkeit im
Wohnungsbau“ tatsächlich sein kann.
„Modern“ steht im „Generationenhaus am Markt“ für verschie-
denste Wohnungsgrundrisse, die aktuellen und zukünftigen
Bedürfnissen entsprechen, für offene Raumsituationen, viel Licht
sowie große Bäder. Unter dem Begriff „energieeffizient“ verber-
gen sich die Venwendung energiesparender Baustoffe, hoch-
wertige Fassaden-wie hochtechnologische Vakuumdämmsyste-
me und Verglasungen, durch deren Verwendung Kosten pro-
blemlos eingespart werden können. Ebenso existiert ein ener-
gieeffizientes Heizsystem in Verbindung mit solarem Wärmege-
winn. „Durchgängig barrierearm und weitestgehend barrierefrei“
unterstreicht die hervorragende Zugänglichkeit der Hauseingän-
ge und Wohnungen. Unter anderem erhalten alle Wohnungen
großzügige Balkone/Loggien bis hin zu Dachgärten und die meis-
ten Mietbereiche sind durch Personenaufzüge zu erreichen. Zudem
verfügt das Generationenhaus über einen autofreien großzügigen
Hof mit Begegnungsbereichen sowie ausreichend Pkw-Stellplätze.
In diesem Modellprojekt, werden durch intelligente technologi-
sche Wohnlösungen die speziellen Bedürfnisse unterschiedlicher
Bewohnergruppen individuell berücksichtigt, zum Beispiel hin-
sichtlich Mediennutzung, Komfort, Energieeffizienz, Sicherheit
und Gesundheit - vom Single mit Kind über Familien bis hin zum
Seniorenhaushalt.
Nach seiner Fertigstellung und Bezugsfertigkeit spätestens im Früh-
jahr 2010 werden 44 Wohnen bezogen sein und auf rund 750 m2

Gewerbefläche sich wohnungsnahe Dienstleister wie z. B. das
Deutsche Rote Kreuz mit seinem „Kommunikations- und Begeg-
nungszentrum“, Physiotherapie, Friseure, Lebensmittelversorger,
etc. angesiedelt haben.
Das „Generationenhaus am Markt“ wertet als öffentlicher Raum
mit Aufenthalts-Qualitäten den Markt auf und lässt - in Verbin-
dung mit dem historischen Ensemble, Ruine Nikolaikirche - Roland
- Toskanischer Brunnen - Butterjungfer und der sensiblen und
aufwendigen Marktumgestaltung - ein direktes Wohnumfeld mit
Beispielcharakter entstehen. Mit dem Generationshaus bietet das
städtische Wohnungsunternehmen den Zerbstern jedes Alters
schöneres Wohnen in der Innenstadt und trägt dazu bei, dass der
Zerbster Markt insbesondere auch mit der parallelen Umgestal-
tung des Marktplatzes seine alte Popularität zurückgewinnt.
Alle Zerbsterinnen und Zerbster sowie die Einwohner aus der
Umgebung sind zur Besichtigung herzlichst eingeladen.
BWZ - Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH Zerbst

Mit Osterfeuer den Winter vertreiben

Viele Zerbster haben sicherlich auch in diesem Jahr die Absicht,
mit dem Osterfeuer den Winter zu vertreiben und in den Frühling
zu starten. Wenn es ein Vergnügen für alle Beteiligten vom Anzün-
den bis zum Löschen bleiben soll, müssen die dafür gültigen
Bestimmungen eingehalten werden. In diesem Zusammenhang
sei auf den § 8 (offene Feuer im Freien) der Gefahrenabwehrver-
ordnung der Stadt Zerbst/Anhalt hingewiesen. Sie besagt, dass
das Anlegen und Unterhalten vom offenen Feuer ohne Geneh-
migung der Stadt Zerbst/Anhalt nicht gestattet ist.
Wer im Jahr 2010 das Osterfest mit einem zünftigen Feuer bege-
hen will, sollte bis zum 29. März 2010 beim Ordnungsamt der
Stadt Zerbst/Anhalt einen schriftlichen, formlosen Antrag einrei-
chen. Dieser Antrag muss u. a. Angaben, wie Ort und Zeitpunkt
des Abbrennens, die Anschrift des Antragstellers und die Zustim-
mung des Grundstückseigentümers enthalten. Aus gegebener
Veranlassung wird in diesem Zusammenhang darauf hingewie-
sen, dass mit dem Anlegen von Osterfeuern das Verbrennen von
Materialien, die schadstoffbelastend sind oder giftigen Rauch ver-
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ursachen können, untersagt ist. Dazu zählen u. a. Autoreifen, Plas-
teabfälle oder andere Hausabfälle.
Weiterhin werden folgende Hinweise gegeben:
• Um Tiere vor dem Flammentod zu bewahren, sind die vorge-

sehenen Schober einen Tag vor dem Abbrennen umzu-
schichten.

• Der Mindestabstand von 10 Metern zu einzelnen Bäumen und
100 Meter zu Wäldern darf nicht unterschritten werden.

• Die ungehinderte Zufahrt von Rettungsfahrzeugen muss vom
Veranstalter gewährleistet werden.

• Jedes zugelassene Osterfeuer ist ständig durch eine erwach-
sene Person zu beaufsichtigen; bevor die Feuerstelle verlas-
sen wird, ist diese abzulöschen.

• Osterfeuer am Karfreitag und Ostersonntag sind grundsätz-
lich nach dem Sonn- und Feiertagsgesetz des Landes Sach-
sen-Anhalt nicht genehmigungsfähig.

• Die gewerbliche Abgabe von alkoholischen Getränken aus
besonderem Anlass (hier Osterfeuer) stellt ein vorübergehen-
des Gaststättengewerbe dar, das gemäß Gaststättengesetz
gestattungspflichtig ist.

• Anträge auf Gestattung eines vorübergehenden Gaststätten-
gewerbes sind bis zum 29. März 2010 beim Gewerbeamt der
Stadt Zerbst/Anhalt zu stellen.

Auf alle weiteren Fragen zum Osterfeuer können beim Ord-
nungsamt der Stadt Zerbst/Anhalt Antworten gegeben werden.
Recklies
Sachbearbeiterin Ordnungsamt

Veranstaltungskalender bis 20. März 2010

05.03.10
16.00 Uhr Auszeichnungsveranstaltung Aula Francisceum

„Junge Kunst in Anhalt“ Gymnasium
05.03.10
19.30 Uhr Dia-Visionsschau „Kenia und Katharina-Saal

Tansania - das wilde Herz Stadthalle
Afrikas“ im Rahmen der
Zerbster Kulturfesttage

05.03.10
20.00 Uhr „Eine Reise mit dem Raum- Kulturkeller,

schiff Orion“ ein Kultabend Breite 12
06.03.10
20.00 Uhr The cavern Beatles Katharina-Saal

Stadthalle
06.03.10
19.00 Uhr Frauentagsfeier Bürgerhaus

Lindau
07.03.10
16.00 Uhr Pittiplatsch und seine Freunde Katharina-Saal

Stadthalle
07.03.10
15.00 Uhr Musik in den Kreuzgängen Museum der Stadt

mit dem Kammerchor Zerbst Zerbst/Anh.
09.03.10
19.00 Uhr Lesung mit Dr. Eberhard Kirche St.

und Dr. Wolfgang Schmaling Bartholomäi
10.03.10
15.30 Uhr Konzert der Grundschule Katharina-Saal

im Ankuhn Stadthalle
10.03.10
19.30 Uhr Russische Filmtage Stadtbibliothek,

„Die Ankunft der Schwalben“ Dessauer Str. 23a
11.03.10
15.30 Uhr Konzert der Grundschule an Sporthalle der

der Stadtmauer „Frühling“ Grundschule

11.03.10
16.00 Uhr Aufführung der Astrid- Katharina-Saal

Lindgren-Grundschule Stadthalle
„Gegensätze“

11.03.10
18.00 Uhr Reisebericht über Kreissparkasse

„Titanen on Tour“ Anhalt-Bitterfeld in
Zerbst/Anh.

12.03.10
19.00 Uhr „voll auf Musik“ Liederabend Aula des

der Schüler des Gymnasium Gymnasium
Francisceums Francisceums

12.03.10
19.00 Uhr Lesung mit Kirstin Spott Stadtbibliothek,

„Im Schatten des Schweigens“ Dessauer Str. 23a
13.03.10

8.45 Uhr Frühstückstreffen für Frauen Katharina-Saal
Stadthalle

13.03.10
15.00 Uhr Künstlerstammtisch Museum der Stadt
13.03.10
20.00 Uhr Frauentagsfeier Güterglück, Lok-

schuppen
13.03.10 Lions-Musikpreis Gitarre Friedrich-Ludwig-

(Distriktwettbewerb) in der Jahn-Str. 5
MS „J. F. Fasch“

14.03.10
17.00 Uhr Konzert „Melodiereigen im Stadthalle

Vorfrühling“ mit dem Salon- Zerbst/Anh.
orchester Halle

20.03.10
18.30 Uhr Frühlingsball des Tanzclub Katharina-Saal

Zerbst e. V. Stadthalle

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Schloßfrei-
heit 12, Tel.: 0 39 23/23 51

Änderungen vorbehalten!

„Kenia und Tansania -
das wilde Herz Afrikas“

Im Rahmen der Kulturfesttage 2010 präsentieren die bei-
den Reisefotografen Erika und Werner Marx am Freitag,
dem 05.03.2010, um 19.30 Uhr, in der Stadthalle Zerbst
Fotoimpressionen aus Ost- und Zentralafrika sowie von
der Insel Sansibar.
Inmitten der afrikanischen Savanne Kenias und Tansanias
schlägt das wilde Herz des schwarzen Kontinents. Dieser
Schmelztiegel der Kreaturen, in dem es tagtäglich ums
nackte Überleben geht, ist aber auch ein riesiger Garten
Eden, in dem Mensch und Tier einträchtig nebeneinander
leben. Begleiten Sie die Autoren auf ihrer Fotoreise durch
Kenia und Tansania. Die Vielfalt der Tiere im Samburu Wild-
life Reservat, dem Amboseli Nationalpark, der Serengeti
und im Ngorongoro Krater ist einzigartig auf der Welt. Auf
dieser visuellen Reise machen Sie auch Bekanntschaft mit
dem Volk der Samburu und Massai und lernen ihr alltäg-
liches Leben kennen. Auf der Insel Sansibar, der einstigen
Perle des Sultans, spürt man noch immer das alte, kolo-
nialische Flair. Der einstige Warenumschlagsplatz für
Gewürze, Elfenbein und Sklaven ist heute ein multikultu-
reller Schmelztiegel. Der absolute Höhepunkt einer Afri-
kareise ist jedoch die Besteigung des spektakulärsten Ber-
ges Afrikas - des 5.895 m hohen Kilimanjaro.
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Neues und Interessantes

aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Anschrift: Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Frau Benecke
Tel. (0 39 23) 24 53 • Fax: (0 39 23) 77 85 18
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
www: www.briseinfo.de

Öffnungszeiten
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 13.00 bis 17.00 Uhr

Dienstags in die Stadtbibliothek

14.00 - 15.00 Uhr Fit „Wii“ ein Turnschuh - Spiel und Spaß mit
„Wii Sports“ und „Wii fit“ für alle (keine Vor-
anmeldung erforderlich)

15.30 - 16.00 Uhr Vorlesezeit für die Kleinen (3 - 7 Jahre)
zurzeit: Bilderbuchkino

Nesbo, Jo:
Leopard. - 2. Aufl. -
Berlin: Ullstein, 2010. - 698 S.
ISBN 978-3-550-08774-5
IK: Krimi
Als mehrere Frauen durch ein bestialisches Folterinstrument getö-
tet werden, holt die Kollegin Kaja Harry Hole im Namen der Osloer
Polizei aus Hongkong zurück.

Schumacher, Lutz:
Wenn möglich, bitte wenden: Abenteuer eines Autofahrers. -
2. Aufl. -
München: Goldmann, 2009. - 187 S.
ISBN 978-3-442-31209-2
IK: Heiteres; Autofahren
Der Handelsreisende Harald Grützner ist seit Jahren tagtäglich
mit dem Auto unterwegs. In seinem ganz persönlichen Ver-
kehrsbericht lässt er den Leser teilhaben an dem allgegenwärti-
gen Wahnsinn, mit dem er es auf deutschen Straßen zu tun
bekommt.

Gier, Kerstin:
Saphirblau. Liebe geht durch alle Zeiten. -
Würzburg : Arena, 2010. - 395 S.
Forts. von: Rubinrot
ISBN 978-3-401-06347-8
IK: Liebe; Mystery
Gideon und Gwendolyn sind Zeitreisende und über beide Ohren
ineinander verliebt.
Doch sie müssen um ihre Liebe kämpfen, als sie ein weiteres Mal
in die Gewalt des Grafen von St. Germain geraten.

Lütz, Manfred:
Irre!: Wir behandeln die Falschen. Unser Problem sind die
Normalen. Eine heitere Seelenkunde/Mit e. Vorw. v. Eckart von
Hirschhausen. - 10. Aufl. -
Gütersloh: Gütersloher Verlagshaus, 2009. - 189 S.
ISBN 978-3-579-06879-4
Krankheiten Psychiatrie Psychotherapie

Goosen, Frank:
Radio Heimat: Geschichten von zuhause. - 3. Aufl. -
Frankfurt am Main: Eichborn, 2010. - 165 S.
ISBN 978-3-8218-6072-5
IK: Ruhrgebiet; Kurzgeschichten

Der Autor und Kabarettist macht mit dem Ruhrgebiet bekannt.
Zu Beginn stellt er allgemein „Land und Leute“ vor, doch meis-
tens wird er privat und schildert Erlebnisse in Elternhaus und
Stadt(teil), mit „Omma, Oppa“ und Freunden.

Dörfler, Ernst Paul:
Die Liebe der Vögel: Vom ersten Lustgeträller bis zur Reise
in den Süden -
Dößel: Verl. Janos Stekovics, 2009. - 211 S.
ISBN 978-3-89923-220-2
Bildband Vögel Sexualverhalten

Angebot der Kreisvolkshochschule
Anhalt-Bitterfeld Standort Zerbst/Anhalt

F.-L.-Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 0 39 23/6 11 15 00
(Anmeldung: 0 34 93/3 38 30), www.kvhs-abi.de

Windgeneratoren für den Hausgebrauch!
- Wie werde ich mein eigener Energieversorger?
Dozent: B. Arndt, Mittwoch, 10. März, 19.00 Uhr
Fasten, ein Modetrend?
5 Abend: Termin: Mi., 17. März, 17.00 Uhr, Museum, Weinbergstr.
- Fasten im Einklang mit der Natur!
- Fasten = ein Zusichselberkommen!
Dozentin: Simone Fella
6. Abend: Termin: Mi., 24. März, 17.00 Uhr, Museum, Weinbergstr.
- Homöopathie - Technik während des Fastens
Dozent Udo Döring
Entdecken Sie Norwegens Küstenlandschaft!
Erlebnisbericht: M. Reichel, Mittwoch, 17. März, 18.30 Uhr
Besteuerung der Renteneinkünfte
Dozentin: St. Scholz, Donnerstag, 18. März, 10.00 - 12.30 Uhr
Dank der eigenen Stärken Veränderungen positiv sehen!
Veränderungen positiv erleben/neue Ziele setzen!
Dozentin: C. Grohmann, Samstag, 20. März, 09.00 - 16.00 Uhr
Verstehen Sie Fasch?
Lebensalltag des Hofkapellmeisters Johann Friedrich Fasch
Dozentin: Dr. B. Reul, Montag, 22. März, 18.30 Uhr, Faschsaal
Ein Trauerfall - Was nun? - Es (be)trifft uns alle!
Was soll ich jetzt tun? Was ist zu beachten? Welche Wege sind
zu gehen?
Dozent: U. Marczok, Dienstag, 23. März, 18.30 Uhr
Bitterfelder Sagen
„Seh’n wir uns nicht in dieser Welt, dann sehn wir uns in Bitterfeld“.
Dozent: L. Herbst, Mittwoch, 24. März, 18.00 Uhr
Seniorenstammtisch:
Thema: Wie kann ich mein Gedächtnis trainieren?
Termin: Mi., 24. März. 14.00 Uhr; VS-Begegnungsst. Breitestein 76
Baumstarke Dekorationen aus Naturmaterialien
Frühjahrsbasteleien für Heim und Garten
Ab Montag, 15. März, 17.00 Uhr
Zeichen- und Malwerkstatt, ab Di., 16. März, 18:30 Uhr
Töpfern: Schalen in verschiedenen Techniken
Ab Montag, 22. März, 18.30 Uhr
Acrylornamente an Ostersträußen
Montag, 22. März, 17.00 - 19.15 Uhr
Silberschmiede: Einen Ring selbst herstellen!
Mittwoch, 24. März, 17.00 - 20.45 Uhr
Wir rücken den Pfunden mit Bewegung auf den Leib!
Sie auch? Aktivieren Sie Körper und Geist zur gesunden
Gewichtsreduktion! Ab Mittwoch, 17. März, 18.00 Uhr
Im März beginnen wieder viele Gesundheitskurse, so z. B.
Bewegungstraining, ab Donnerstag, 18. März, 17.30 + 19.00 Uhr
Nordic Walking, ab Freitag, 19. März, 17.00 Uhr
Tai-Chi-Qigong, ab Donnerstag, 25. März, 9.30 + 18.30 Uhr
Kochen mit TOM: Lamm zu Ostern
Montag, 15. März, 18.30 Uhr
Warum ich nachts nicht durchschlafen kann!
Ein Vortrag über unser Leber- und Gallesystem
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Dozentin: S. Jobs, Dienstag, 16. März, 18.30 Uhr
Sprachen lernen und Fertigkeiten ausbauen kann man in ver-
schiedensten Vormittags- und Abendkursen. Wir beraten Sie gern!
Windows kompakt - Grundlagen PC
Ab Mittwoch, 17. März, 18.30 Uhr
Wir bringen unsere Texte in Form! - Grundlagen
Ab Donnerstag, 25. März, 18.30 Uhr
Fotoalbum, Rezeptsammlung, Einladungskarte und Co.
Selbst erstellen! Ab Montag, 15. März, 09.30 Uhr
10 Finger Tastschreiben am PC Grundlagen + Kompakt i
ab März, jeweils ab 18.30 Uhr
Dies ist nur eine Auswahl unserer Kurse, bitte informieren Sie sich
über das komplette Angebot bei unseren Mitarbeiterinnen, im
Programmheft oder im Netz.
Informieren Sie uns auch über Ihre Vorstellungen und Kurswün-
sche.

So erreichen Sie uns:
Informationen: unter Tel. 0 39 23/6 11 15 00
oder per Mail unter: zerbst@kvhs-abi.de
Beginn jeweils ab 10 Teilnehmern!

Angebote unter Vorbehalt

Tage des russischen Films
in Sachsen-Anhalt

10. März 2010, 19.30 Uhr
in der Stadtbibliothek Zerbst
« Die Ankunft der Schwalben »

Ein Film in russischer Sprache mit deutschen Untertiteln.
Regie: Aslan Galasov, es spielen: Irlan Chugajev, Artur
Chatagov, Vjatcheslav Gurijev

„Die Ankunft der Schwalben“ ist eine zeitgenössische Bear-
beitung der Erzählungen „Der seltsame Fall von Dr. Jekyll
und Mr. Hyde“ von R. L. Stevenson und „Das Porträt des
Dorian Gray“ von Oscar Wilde.

Der Protagonist des Films mit dem Spitznamen Pik (Gip-
fel) lehrt Literatur an einer Hochschule. Er ist drogensüchtig.
So ist er in der Literatur ebenso wie in der Unterwelt zuhau-
se. In seinem Tagebuch hält Pik die Geschichte seiner
Sucht dokumentarisch fest.

Der Film wurde mit dem Grand Prix auf dem Internatio-
nalen Debüt-Festival „Goldene Taiga“ 2007 in Chanty Man-
sijsk ausgezeichnet.

Mehr Informationen unter: (0 39 23) 7 54 -1 55,
Eintritt 3,00 Euro

Ostermontag in St. Nikolai

Spendenmarathon „Von Luther zum Papst“ beginnt
am Ostermontag und macht Halt am Lutherweg in
Zerbst/Anhalt

Am 5. April, dem Ostermontag, startet in Magdeburg der Spen-
denmarathon
„Von Luther zum Papst“.
Der Marathonlauf führt durch viele Orte zunächst in Sachsen-
Anhalt, dann durch weitere deutsche Bundesländer und wird am
19. April nach rund 2000 km Strecke in Rom auf dem Petersplatz
enden.
Der Spenden-Marathonlauf mit internationaler Beteiligung wird
zu Gunsten Ärmster und Unterdrückter in Kenia veranstaltet. Er
hat viele Stationen auf dem Lutherweg in Sachsen-Anhalt, wird
an diesem Ostermontag durch die Stadt Zerbst/Anhalt gehen und
in den frühen Nachmittagsstunden hier einen Halt machen.
Vertreter der evangelischen Kirche Anhalts, von Zerbster Verei-
nen und der Stadt treffen derzeit die Vorbereitungen für einen
würdigen Empfang der Läufer und Ihrer Begleitmannschaft in
unserem Ort.
Begrüßt werden die Marathonläufer von Zerbster Sportlern bereits
am Breite-Straßen-Tor, bevor es dann zum zentralen Punkt in die
St.-Nikolai-Kirche auf dem Zerbster Marktplatz geht. An diesem
Nachmittag wird in St. Nikolai so einiges zu sehen und mitzuer-
leben sein und außerdem die Möglichkeit geboten, sich über die
Geschichte dieses interessanten historischen Bauwerkes zu infor-
mieren.

Alle Bürger und Gäste sind schon jetzt eingeladen, diese histori-
sche Stätte gerade am Ostermontag zu besuchen und dem Emp-
fang auf dem Lutherweg zu unterstützen.
Näheres gibt es in den nächsten Ausgaben des Amtsboten.
Viola Tiepelmann
Leiterin der Tourist-Information

Ferienfreizeiten auf dem
Europa- Jugendbauernhof in Deetz

In den Osterferien vom 29.03. bis 01.04.2010 und vom
06.04. bis 09.04.2010 finden für Kinder von 7 bis 14 Jah-
ren wieder viele Aktivitäten statt.
Wir haben erlebnisreiche Osterferien für Kinder geplant u. a.
mit Sport und Spiel, Basteln zur Oster- und Frühlingszeit,
Ponyreiten ein Osterfeuer, sowie eine Abschlussdisco und
vieles mehr.

Anmeldungen können unter Tel.: 03 92 46/6 20 39 erfol-
gen.
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Einladung des Fördervereins
Wasserturm Zerbst e. V.
aus Anlass des Weltwassertages

Die Abrissarbeiten der überflüssigen Bauten auf dem
Gelände des ehemaligen Wasserwerkes sind beendet.
Geblieben ist weithin sichtbar ein Zerbster Wahrzeichen
der Wasserversorgung, ein imposantes Baudenkmal.
Der Förderverein möchte nun dieses wunderschöne Bau-
werk sanieren und für die Öffentlichkeit zugänglich machen.
Unsere Ziele stellen wir Ihnen gern vor.
Wir laden alle Mitglieder des Fördervereins Wasserturm
Zerbst e. V. alle Interessierten und die Bürger, die gern mit-
machen möchten, herzlich zum Blick in den Turm ein.
Die Türen öffnen sich am Samstag, dem 20.03.2010 von
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tanzclub Zerbst lädt zum Frühlingsball 2010

Zum 17. Frühlingsball lädt der Tanzclub Zerbst am Sonnabend, dem
20. März, in die Zerbster Stadthalle ein. Beginn ist um 19.30 Uhr,
Einlass ab 18.30 Uhr.

Die Besucher erwarten ein vielseitiges tänzerisches Programm
und die Möglichkeit, zu Livemusik selbst zu tanzen. Ein Höhe-
punkt des diesjährigen Ballabends wird der Auftritt der Latein-
formation der Formationsgemeinschaft TSZ Aachen/TD TSC Düs-
seldorf Rot-Weiß. Cheftrainer der Tänzerinnen und Tänzer ist der
von auch mehreren Frühlingsballauftritten in Zerbst gut bekann-
te Oliver Seefeldt. Spektakuläres erwartet die Besucher auch mit
den Darbietungen der Tänzerinnen und Tänzer von der German
Dance Sensation aus Zeuthen bei Berlin.

Zu erleben sein werden ebenfalls die Turnierpaare des Tanzclubs
Zerbst und frisch gebackenen Landesmeister, Franz-Axel Zäns-
dorf/Rebecca Schöne sowie Justin Wurbs/Vanessa Göritz. Für
Live-Musik sorgt mit der Westfalia Big-Band ein renommiertes
Showorchester, das in diesem Jahr sein 30-jähriges Jubiläum
begeht.

Der Kartenvorverkauf für den Zerbster Frühlingsball 2010 läuft
bereits. Karten gibt es im Bestellcenter in der Fritz-Brandt-
Straße 2 oder unter Telefon (0 39 23) 49 36.

An die Mitglieder der
Stadtseniorenvertretung Zerbst/Anhalt e. V.

Die Mitgliederversammlung der Stadtseniorenvertretung wurde
auf den 23.03.2010, 14:00 Uhr, kleiner Sitzungssaal der Stadt-
verwaltung verlegt.
Hierzu lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
- Bericht des Vorsitzenden zur Arbeit der Seniorenvertretung

im Jahre 2009
- Auflösung der Stadtseniorenvertretung Zerbst e. V. mit dem

30. April 2010
- Diskussion
- Beschlussfassung

Mit freundlichem Gruß
M. Schmidt
Vorsitzender

Einladung
der Jagdgenossenschaft Zerbst

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft und
Jagdpächter zur Versammlung ein.
Datum: 25.03.2010
Ort: 39261 Zerbst - Am Kux Winkel 6
Uhrzeit: 17:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Informationen der Jagdpächter
5. Verschiedenes

Beschlussfassungen:
1. Entlastung Vorstand - Schatzmeister
2. künftige Verwendung finanzieller Mittel
Chr. Schreck
Vorsitzender

Bekanntmachung
der Jagdgenossenschaft Lindau

Jagdgenossenschaft Lindau lädt ein

Am Donnerstag, dem 25.03.2010 findet um 19:00 Uhr in der Bahn-
hofsgaststätte „Anne“ in Lindau die Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Lindau statt. Dazu sind alle Landeigen-
tümer des Bereiches eingeladen.

Tagesordnung;
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Jagdpächter
5. Diskussion
6. Wahl der Kassenprüfer

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Lindau bittet noch einmal
alle Jagdgenossen bei veränderten Eigentumsverhältnissen die
gültigen Bankverbindungen mitzuteilen, um eine reibungslose
Pachtauszahlung zu gewährleisten.
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Lindau
W. Henze
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JS Zerbst e. V.
Einladung

Werte Weidgenossinnen, werte Weidgenossen und Gäste,
wir möchten Sie hiermit herzlich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der Jägerschaft Zerbst e. V. einladen.
Diese findet Sonnabend, den 24.04.10, Beginn: 10.00 Uhr
in der Gaststätte „AmWeinberg“, Am Weinberg 1 in 39264
Garitz statt. Von 8.00 bis 9.00 Uhr können die Trophäen
für die Pflichttrophäenschau abgegeben werden.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenkminute verstorbener Mitglieder
3. Vorschlag und Bestätigung des Versammlungslei-

ters
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Abstim-

mung zur Tagesordnung
5. Bericht des Vorsitzenden der Jägerschaft Zerbst e. V.
6. Kassenbericht des Schatzmeisters
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Vorschlag des Finanzplanes für das Jagdjahr

2010/2011
9. Grußworte der Gäste
10. Diskussion
11. Beschlussvorlage Entlastung Vorstand
12. Beschlussvorlage Entlastung Schatzmeister
13. Beschlussvorlage Wahl des Schriftführers
14. Beschlussvorlage Änderung § 2 Abs. 1 und 2 sowie

des § 7 Abs. 11 Anstrich 1 § 2 Aufgaben und Ziele
(1) Die Unterstützung des Jagdwesens, der Jagd-
wissenschaften, des jagdlichen Schießens, des
Jagdhundewesens, der Falknerei sowie des jagd-
lichen Brauch-und Schrifttums.
(2) Die Wahrnehmung von Aufgaben der Ökologie,
des Umwelt- und Naturschutzes sowie des Tier-
schutzes durch Pflege bestehender natürlicher
Lebensräume und deren Gestaltung für die freile-
bende Tierwelt.
§ 7 Organisation der Jägerschaft
(11) Aufgaben der Mitgliederversammlung sind:
- die Beschlussfassung über Anträge. Die Anträge
sind dem Vorstand mindestens vier Wochen vor der
Mitgliederversammlung schriftlich einzureichen

15. Vortrag: Trichinenprobe/Dunckerscher Muskelegel
und Wildbretvermarktungsmethoden

16. Vortrag: Wolf in Sachsen-Anhalt
17. Wahl der Delegierten zum Landesjägertag
18. Schlusswort des Vorsitzenden

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wird den Mitglie-
dern der JS Zerbst e. V. sowie den geladenen Gästen ein
Mittagessen serviert.

Alle an der Versammlung teilnehmenden Mitglieder der
JS Zerbst e. V. erhalten ein kostenloses Jägerschaftsab-
zeichen. Fragen zu den Beschlüssen, sowie zum Ablauf
der Pflichttrophäenschau werden von den Hegeringleitern
beantwortet.

Auch die Mitglieder des Vorstandes stehen gern dafür zu
Verfügung.

Weidmannsheil!
Alexander Stein
Vorsitzender

Kirchliche Nachrichten
für Zerbst und Umgebung

Gottesdienste

07.03.2010 St. Bartholomäi
10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst

Kollekte: Eigene Gemeinde
14.03.2010 St. Bartholomäi
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
14.03.2010 St. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Kollekte: Union Evangelischer Kirchen

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,
Dessauer Str. 10a in Zerbst

Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste
So., 07.03.
10.00 Uhr Gottesdienst (parallel: Kindergottesdienst)
So., 14.03.
10.00 Uhr Gottesdienst (parallel: Kindergottesdienst)

Kinder-, Jugend- und Familienbegegnungsstätte
Sa., 06.03.
14.00 Uhr bis
16.30 Uhr 5. Kinder- und Babybasar
Do., 11.03.
09.30 Uhr Miniclub „Spatzennest“ (0 - 3 Jahre)
Mi., 17.03.
19.30 Uhr Frauenverwöhnabend

(Tel. Anmeldung: 03 92 47/9 47 53)
Do., 18.03.
09.30 Uhr Miniclub „Spatzennest“ (0 - 3 Jahre)

Öffnungszeiten des Winterspielplatzes
Freitag: 15.30 - 17.30 Uhr
(Bitte beachten: Am Freitag, dem 05.03., bleibt der Spielplatz
geschlossen!)
Kindergruppen und -geburtstage im Innenspielplatz auf Anfrage:
Tel. 78 26 61

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst - Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste
Sonntag, 07.03.2010 09.30 Uhr
Mittwoch, 10.03.2010 19.30 Uhr
Sonntag, 14.03.2010 09.30 Uhr
Mittwoch, 17.03.2010 19.30 Uhr

Familienanzeigen online buchen

www.wittich.de



am 27.02. Herrn Walter Frens zum 90. Geburtstag
am 27.02. Frau Elsa Fricke, Lindau zum 89. Geburtstag
am 27.02. Herrn Horst Herrmann zum 78. Geburtstag
am 27.02. Herrn Gerhard Kaatz zum 81. Geburtstag
am 27.02. Frau Ingeborg Könnecke zum 76. Geburtstag

Pulspforde
am 27.02. Frau Erna Leps zum 86. Geburtstag
am 27.02. Herrn Otto Letz zum 75. Geburtstag
am 27.02. Frau Hanna Schumann zum 84.Geburtstag
am 27.02. Frau Erika Stamms, Straguth zum 76. Geburtstag
am 28.02. Herrn Manfred Danisch, Luso zum 80. Geburtstag
am 28.02. Frau Gerda Göritz zum 85. Geburtstag
am 28.02. Frau Irmgard Häusler zum 80. Geburtstag
am 28.02. Herrn Otto Heidemann zum 85. Geburtstag
am 28.02. Herrn Kurt Helbig, Lindau zum 75. Geburtstag
am 28.02. Herrn Hans-Dieter Rettig zum 77. Geburtstag
am 28.02. Frau Anneliese Riewe zum 79. Geburtstag
am 28.02. Herrn Gerd Völzke zum 83. Geburtstag
am 28.02. Herrn Manfred Wallwitz, Steutz zum 77. Geburtstag
am 28.02. Herrn Günter Willmann zum 78. Geburtstag
am 28.02. Herrn Hermann Willno zum 82. Geburtstag

Walternienburg
am 01.03. Frau Ehrentraud Below, Flötz zum 75. Geburtstag
am 01.03. Herrn Kurt Knorre, Trüben zum 81. Geburtstag
am 01.03. Frau Gertrud Neubert, Gödnitz zum 75. Geburtstag
am 01.03. Frau Eveline Rahne zum 81. Geburtstag
am 01.03. Frau Elisabeth Raue, Bias zum 82. Geburtstag
am 01.03. Herrn Gerhard Sens zum 85. Geburtstag
am 02.03. Herrn Wolfgang Bergholz zum 77. Geburtstag

Grimme
am 02.03. Frau Ella Danneberg zum 87. Geburtstag
am 02.03. Herrn Günter Friedrich, Lindau zum 79. Geburtstag
am 02.03. Frau Elfriede Held zum 90. Geburtstag
am 02.03. Frau Ilse Meyer zum 84. Geburtstag
am 02.03. Herrn Horst Probst zum 86. Geburtstag
am 02.03. Herrn Johannes Schäm zum 80. Geburtstag

Hohenlepte
am 02.03. Frau Hedwig Schulze zum 78. Geburtstag

Polenzko
am 03.03. Frau Selma Besgans zum 75. Geburtstag
am 03.03. Frau Elfriede Friedrich, Moritz zum 75. Geburtstag
am 03.03. Frau Martha Probst zum 83. Geburtstag
am 03.03. Frau Gisela Splisteser zum 76. Geburtstag
am 03.03. Herrn Gerhard Teschmit zum 75. Geburtstag
am 04.03. Herrn Gerhard Alrich zum 75. Geburtstag
am 04.03. Herrn Heinz Blume zum 81. Geburtstag
am 04.03. Frau Erna Fickenscher zum 76. Geburtstag
am 04.03. Herrn Helmut Graf zum 80. Geburtstag
am 04.03. Herrn Herbert Neuber zum 82. Geburtstag
am 04.03. Frau Hannelore Weise zum 77. Geburtstag

Lindau
am 04.03. Frau Inge Zimmermann zum 80. Geburtstag
am 04.03. Herrn Werner Zimmermann zum 75. Geburtstag

Das Fest der

„Goldenen Hochzeit“
feierten in Zerbst/Anhalt, Ortsteil Kleinleitzkau,

am 23. Februar 2010 die Eheleute

Frau Rosemarie und Herr Horst Körner
und am 25. Februar 2010 das Ehepaar

Frau Gisela und HerrWilly Haseloff
aus Zerbst/Anhalt, Ortsteil Steutz

Dazu übermittelt der Bürgermeister
alle guten Wünsche für persönliches Wohlergehen
und viele schöne Stunden im Kreise ihrer Lieben.
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Geburtstagsgratulationen des
Bürgermeisters der Stadt
Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche
übermittelt der Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubila-
ren, die in der Zeit vom 19. Februar 2010 bis 4. März 2010 ihren
Geburtstag gefeiert haben.
Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude!
Redaktionsschluss am 23.02.2010

am 19.02. Frau Gertrud Adolph zum 78. Geburtstag
am 19.02. Herrn Erich Beiersdorf zum 75. Geburtstag
am 20.02. Herrn Gerhard Behrendt zum 85. Geburtstag

Pulspforde
am 20.02. Frau Ilse Franke zum 76. Geburtstag

Walternienburg
am 20.02. Frau Edith Schulze, Bornum zum 75. Geburtstag
am 21.02. Frau Eleonore Bilke zum 79. Geburtstag
am 21.02. Herrn Fritz Galle zum 90. Geburtstag
am 21.02. Herrn Dieter Germar zum 75. Geburtstag

Pakendorf
am 21.02. Herrn Willi Mangelsdorf zum 75. Geburtstag

Güterglück
am 21.02. Herrn Georg Markmann zum 78. Geburtstag

Mühlsdorf
am 21.02. Herrn Siegfried Naumann zum 77. Geburtstag

Walternienburg
am 21.02. Frau Melitta Ochlast zum 78. Geburtstag
am 21.02. Frau Hildegard Schuboth zum 79. Geburtstag

Kleinleitzkau
am 21.02. Herrn Friedrich Wallwitz zum 83. Geburtstag
am 22.02. Herrn Egon Klatt, Garitz zum 76. Geburtstag
am 22.02. Frau Erika Sens, Lindau zum 78. Geburtstag
am 22.02. Frau Elli Zühlsdorf zum 76. Geburtstag
am 23.02. Herrn Ernst Böhme, Lindau zum 76. Geburtstag
am 23.02. Frau Margit Hartwig zum 75. Geburtstag
am 23.02. Frau Else Heinrich, Bone zum 99. Geburtstag
am 23.02. Herrn Werner Huhn zum 81. Geburtstag
am 23.02. Frau Elisabeth Partheil zum 78. Geburtstag
am 23.02. Frau Anna Luise Prawitz zum 81. Geburtstag
am 23.02. Herrn Alfred Randau zum 78. Geburtstag

Walternienburg
am 23.02. Herrn Herbert Rottstock zum 82. Geburtstag

Nedlitz
am 24.02. Frau Brigitte Harnisch zum 75. Geburtstag
am 24.02. Herrn Günter Meißler zum 82. Geburtstag
am 24.02. Frau Arous Nazarian zum 88. Geburtstag
am 24.02. Frau Margarete Plantikow zum 78. Geburtstag
am 24.02. Frau Ingeborg Schemionek zum 84. Geburtstag
am 24.02. Herrn Willi Slotta zum 75. Geburtstag
am 24.02. Herrn Horst Thiemann zum 78. Geburtstag

Gehrden
am 24.02. Herrn Heinz Volkmann zum 77. Geburtstag
am 24.02. Frau Gerda Zähle, Grimme zum 82. Geburtstag
am 24.02. Frau Frieda Zeitzmann, Nedlitz zum 88. Geburtstag
am 25.02. Frau Helga Gabler zum 76. Geburtstag
am 25.02. Frau Edith Juntke, Gödnitz zum 87. Geburtstag
am 25.02. Frau Ilse Markmann, Bonitz zum 79. Geburtstag
am 25.02. Herrn Günther Rose zum 81. Geburtstag
am 25.02. Frau Else Schmidt, Straguth zum 81. Geburtstag
am 25.02. Herrn Karlheinz Steuer zum 79. Geburtstag
am 26.02. Frau Ursula Bläßing zum 78. Geburtstag
am 26.02. Herrn Walter Kaufmann zum 75. Geburtstag

Tochheim
am 26.02. Frau Alice Mangelsdorf zum 80. Geburtstag
am 26.02. Herrn Joachim Rettig zum 77. Geburtstag
am 26.02. Frau Gertraud Stoye zum 79. Geburtstag


